Ballifdyes Tageblatr.

dortieung ded  Hallijdhen batriotijjen  Wodjenblatts ur Bejirderung  gemeinnitgiger Kenntnifje
und wohlthitiger Swede.

 Nr.105.

Sonnabend der 8. Mai

1S69.

(Gingefandt.)

€8 ijt ja febr erfreulidh, wenn eingelne Bitvger ihre befonderen

Biinfche fiber das, was in unjever Stadt RNoth thut und witnfdenswerth

ift, buvdy bas Tageblatt sur sffentlichen Renntnif bringen und auf vor-
Yanvene Uebeljtande aufmertjam madhen.

Sie mdgen aber dabei sugleich beventen,
3u tadeln unb Witnfdye auszufprechen,
beren Realifivung und die Borbeugung und Abbitlfe des Schlechten und
Zobelngwerthen fich geftaltet. Wir wollen beifpiesteife heute nur quf
ben Nothichrei in Nr. 102 bdiefes Blattes beyiiglich bes Fufweges Bintex
Dfeiffer's Garten antworten.

3In der That — ver Weg lings vev gritnen Hede und jur Seite des
Rovnfelbes war vedht anmuthig. Alerdings war es eigentlich nur ein u 0,3
Ruthen ausgewiefener Rain, aber er war geniigend, um Licht, Luft und
Ausficht su geniefen. Das Felo daneben gehbrte nun aber leiber nidyt
ber Stadt, und wer midhte e8 dem Befiger verbenfen, fidh bdort ein
Bobhuhaus su bauen unb gleidh feinen ftabtwdrts gelegenen Nadhbarn bdie
{dhone Ausficht iiber oie Stadt und bie Saalaue aus feinen Fenftern au
geniefen. Die Stadt founte died nur binbern, wenn fie felbft vas Feld
anfaufte und zu Nus und Frommen der Luftwandler al8 jolhes Legen
lief, ober vielleicht gar in einen Par! umwanbvelte, Gine fdyone Sbdee.
BWenn fie nur fein Geld foftete. —  Der woblgefinnte Civis Hat wahr-
fieinlich bie Berathungen itber den Sradthaushalt nicdt aufmerfjam ver-
folgt. Sonft witvde er fich gefagt habent, baf ein Budget, in weldem
fogar alfe Neupflafterungen im Snnern ber Stapt deficiente pecunia
fiv bas laufenve Jaby geitrichen {indb, fiir Poftjpielige Ber{chdnerungs-
juede nichts iibrig Hat. —  Qief fich aber ber Lther'{dhe Ban itberhanpt
nit hintertreiben, fo mufite die Anmuth bes bisherigen Spaziermeges
in ben Rauf gegeben werden. Denn ware verfelbe auch vielleicht auf
Gtadtiojten etwas verbreitert; wer geft nod) gern auf einex Strafie i
fden Haufern undb Gartenmauern fpagteven! 1Und eine breite Berbin-
bungsjtrage ift, wie Civis fidh duvrch Ginficht des Stadtplans iibereugen
witd, an diefer Stelle in Feiner Weife indicivt; bdiefe muf einmal auf
ter andern Seite bes fr. Felbes vor Ludwig etc. in’s uge gefafit
merdert.

ivie unendlichy leicht e8 ift
wie fo febr {dywierig aber hanfig

Chronik der Stadt Halle,
Predigt- Anseigen.
Am Somntage Craudi (dew 9. Mai) predigen :
3u 1. 8. Frauen: Um 9 uphe Derr Diaconus Pfanne, Um

2 Ubr Herr Superintendent D. Frante.

Montag ven 10. Mat um 8 Ny Herr Diaconus Pfanne. Bor
Unfang der Rivche Privatbeichte umd nad) ber Predigt Communion.
Yoenvs 6 Ufhr Miffionsfiunde Herr Diaconus Sdhmeifer.

Bu St. Wlrih: um 9 upe Derr  Oberprediger Weide Nad
beendigter Predigt allgemeine Beidhte und Communion Herr Diaconus
Gdmeifer. Um 2 Uhr Derfelbe.

Su St. Morigg: Um 9 Uhr Herr Diaconus Nietihmanmn.
Um 2 Whr Herr Candidat Schettler.

HospitalPivche: Um 11 Uhr Herr Diaconus Nietfihmann.

DomFivche: Um 10 Uhr Herr Domprediger Zahn. Whends 5 Ugr
Derr Domprediger Fo e

RKatbolifche Kivdhe: Um 7 Ukt Srithmefle Herr Qaplan Robder -
feld. Um 9 Upr Derr Dehant Wille. Um 2 Ubr  Chrijten-
lefire Derfelbe.

Ju NeumarPt: Sonnabend den 8. Mai um 6 Uhr Besper Herr
Paftor Hoffmann.

Sonntag ven 9. Dai um 9 Uhr Derfelbe. Um 5 Uphr Here
Canbidat Hahtmann. :

Bu Glaucba: Um 9 Uhr Herr Pojtor Seiler. Um 2 Uhe
Rinberlefre Derjelbe.

greitag ben 14, Mai Abends 8 Ubhr Bibelftunde Derfelbe.

@v. Lutberifhe Gemeinde, gr. Berlin 14.

Sonntag den 9. Mai frith 2, 10 Upyr ®ottesbient.

Apoftolifche Gemeinde, gr. Virlerjtrafe 23.

@ountag ben 9. Mai Bormittags von 10— 12 1hr endyaris
ftifche Abenomahlsfeier. Nadmittags von 3 — 4 Ufhr Predigt, dann
Abendandadyt.

Baptiften-Gemeinde, Rannijde Strafe Nr. 16,

Gonntag den 9. Mai Vormitt. 9%, Nadymitt. 3Y,, unp feben
Donnerftag Abends 8 Uhr Previgt von M. Geifiler.

Angelegenheit des Diafoniffen - Pitlfavereins,

Der Berfauf unfever Avbeiten und der uns giitigit gefcheniten Sas
den findet Montag und Dienftag den 10. und 114, b, WM. von frith 10
Uhr an im Haufe bes Ober - Confiftorialrat) Tholudt ftatt. Wit ez
licher Freube und Dantbarleit begriifien wiv Jeben, der audh mur tas
tleinfte Opfer bringt fiir unfeven Bwed.
Der Hiilfs -BVerein.

Halle, den 7. Mai 1869.
Nadyridhten ausd Halle,

— Die nene, von der Stadbt und bdem Ber|donerungsvevein ers
baute, Britde, welde nunmehr den Jigerplas mit ber Eleinen Wiefe
verbindet, ift in biefen Tagen vollendet und bereits dem Berfehr evdffnet
worben. — (Aud) die neuen, in jiemlicher Cntfernung vov ben gegenmirs
tigen Thorftellen erbauten, ThorgebEude vor ben i ®eift- und Qb=
nigsthoren gehen ihrer baldigen Bollendung entgegen).

— Der bishevige Ger.-Affefior Gutfde ift als Rreisriditer an
bie Gerichts - Deputation ju Gr. Salze verjest. (Datl. 3tg.)

@oges[dan.
Gonnabend , den 8. Mai.
Geldiiftaftunden dev tonigl. uud ftidt. Behiroen in Halte,
Telegraphen-NAmt: Tag und Nagt ununterbrodjen im Betriebe, —
Pojtamt: 7 U. B. M. bis 8 1. AY. (Sonntags 7—9 U. B, M. u. 5—8
U. %Ab) — Kreidgeridit: 8 U B. M. bis 1 1L M. u. 3—6 1. N. M. —
Ober=Bergamt: 8 —12 1. B. M. u. 2—6 1. Ab, — Pafbiivean: 8 —12
U B M u 2—6 U N. M. — CGiuwohuermeldeamt: filr An» u, Abmelbung
vergogener Perjonen 8— (2 U, B, M.; filr fonftige Sejdhifte 2—6 1. J. M.
— Dienfiftunden {immtlicher Biivean- Beamten der Poliseiverwaltung u. jGmmte
liger Biiveaur der itbrigen ftadtifden Behirden: 8—12 11 B. M. 1. 2—6 1.
R M.; (nar die Laffen find fitr bas Publitum N. M. nur bis 4 1. gedfinet);
bie Juftituten-Rafie: 8—1 11, B. M. u. 3— 6 11,9, 0. — Haupt - Steneramts
12 U. 8. M. 4. 2—5 U. N M. — Kreislafle: 8—12 U B. M. u,
2—5 1. N. M. — Qaudrathdamt: 8—1 1. B. M. 1. 3—6 1L N, M. —
Bant- Commandite: 8Y, —1 U B.M. u. 3Y;—5 1 N. M. — Univerfitit s
gaﬂ'e{tfiunben Qg; 12 U. B, M. (excl. ben leten Tag jedes TMonats.) Selretariats
—12 U. 8, WM,
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Stidtijdesd Leihhaud. Crpeditionsfunden von 7 Uhr Borm. bi8 1 Ukt Radim.
Sparfafien. Stivtijhe Sparfafie, Kaffenfrunden 8—1 Ubr Borm.; 3 —4 Uhr Nadym.
Spartafie bes Saalfreifes (gr. Schlamm 10a.), Kaffenfrunden 9—1 Uhr Borm.
@pat- u. Bor|dhuf - Berein (Rathhausgafie 18, 1 Tr.), Kaffenfiunden 10— 12 Ubhx

Bornt, und 2— 5 Uhr Nadym.

Hallejdier Conjum -Bevein (gr. Mivterfivafe 28), Kaffenfiunden 8 — 12 Whr Borm.
und 2—6 Ubr Radym. Waaren~Lager, nue fitv Mitglicder, von 6 Whr Mor.
gens bi8 9 Ubr Abends.

Ocffentlidhe Bibliothelen. Univerfititsbibliothet von 2—4 Uhr Nadym.

arienbibliothet 2 — 3 1hr Nadymittags.

Bereine, Handwerferbilbungsverein (gr. Marferfirafe Nr. 21) 7Y; — 10 UG Abends
(Cingang: Kubgafje.) (Freier Unterhaltungsabend.)

Polytedynifcher Bexein (,, Tulpe™), Bibliothet und Lejesimmer 7 — 9/, Nbr Abends,

Jitnglings - Berein (Maunergafie 6) 8 Uhr Hbends.

RKaufminnifder Bevein 8 — 10 Uhr Abends in , Shmidt’s Hotel.” (Sefellige
Unterhaltung.)

Krieger» Berein vom Jahre 1866, Abends 8 Uhr S!Seriammfuxﬁt]g im , Fiirftenthal.”’

Jabn’jdger Turnverein. Turnfunbe 8—10 Uhr Abends im , ofentﬂat.“

Raturforidende Gefellidhaft 5— 7 Ubhr Abends in der ,, Refidenz.”t

Sidftj - Thitvingijche Attien - Gefelljchaft fitv Brauntoblen - Verwerthung. Orbents
licge @enevalverfammiung 10 Uhr Borm. im , Kronpringen.”

Ledertafeln. Dallijhe Liebertafel von Abends 8 Uhr an Uebung auf dem -, Jsgers
berge.” —. Bereinigte Pinnerliedertafel, Uebungsftunde von 8— 10 Ukr AbdS.
im , Pavabies.” —  Sehiiflerihe Liedertafel, Uebungsfunde vou 8§ —10 Ut
Abends im ,, Filvftenthal.”

Biider. Rabel’d Bade-Anfalt im Filvfenthal. Irifd = rémifhe Biver fitr Herven
thglich Bovmittags 8, Madymittags 5 Uhr; flir Damen tiglid Nadhmittags
2 Ubr. HAlle Arten Wannenbider su jeber Beit bes Tages. Soun - uubd
FKeiertags Nadhmittags ift die Anftalt gefchlofien.

Peeier’d Bade - Anftalt in Glaudha. Sool- und Mineval-, fowie alle gemifdhten
Biiber 3u jeder Tagesjeit.

Beobadtungen der fdnigl. meteorolog. Station ju Halle.

6. Mat 1869.
Dunfts Relative !

LQuftbrud o | Quiftodvite
Stunbe : fpanmuing | Feudtigleit LBind Wetter

Par. Lin. Par. Lin. | Procente ®. Grabe
Mrg. 6| 331,36 2,67 88 42 (6] vBllig Beiter.
Mitt. 2 329,43 3,06 47 13,8 SO wolfig 7.
Abd.10 | 327,75 4,38 2 13,0 SwW Bebedt 10.
Ditter | 32951 | 334 | 69 | 103 | | woltig 6.

Der Luftbrnd it auf 00 R. vebucirt.

Peraudgeber :; Prof. Dr. Herpberg.

fowohl al8 ber WSafjerwerPs: BWerwaltung von der beabfichtigter
Aufgrabung Angeige gemacht ift.
Die Unterlaffung vev vedhizeitigen Melbung sieht Geldftrafe won 3
bis 10 % nadh fidh.
alle, ven 1. Mai 1869. Die Polizei:BVertwaltung.
Der Ober- Biivgermeifter
v. Bof.

Befauntmachung.

Der am 19. bis 21. Mai cr. ftattfinvende Glaudjaifche Piingit =
Sahrmartt wird nidht, wie bisher, auf dem Frandfensplage und in
bev neuen Promenade, fombern mume auf vem Steinswege abgehalten
wecben, wad bievburd) unter Hinweijung auf bdie Beftimmungen der
Peartt - Ovonung vom 30. Juli 1849 zur RKenntnif ves Publitums fe=
bradht wird.

Halle, ven 5. Mai 1869.

Die Polizei:Vertwaltung.,
Der Ober - Bitvgermeifter.
LB

Jorban.

Befauntmachung.

&3 ijt vielfac) bemerft worden, bas Gewerbetreibende, um bie itber
Heilighaltung der Sonn» und tirdhlichen Feiertage ergangenen Beftimmuna
gen gu umgeben, im Jnnern vev Bevfaufslocale an folden Tagen Waaren
berart aufjtellen, daf biefelben von Aufen durd) die unverhiiliten Sdyaua
fenfter over ®lasthiven fichtbax find.

Die betreffenden Gefchiifts- Infhaber werden vor diefem BVerfabren
herburd) mit bem Bemerfen gewarnt, daf baffelbe ebenfalls als Uebers
tretung gedachter Beftimmungen angefehen und mit Strafe geahnvet wer=
bent witb unb baf e8 fih ur Vevmeivung vdeffen empfiehlt, vie Sdhau=
fenfter vollftandig su verhangen.

Halle, den 28. April 1869.

Die Polizei: Berwaltung.
Der Ober - Bitvgevmeifter
. Bof.

Betanntmachung.

Die fleine Wiefe wird von Kindermddchen und Kindern als Yager=
und ©pielplaty Genutst, Die Polizei- Beamten werben feven bei diefem
Unfug Betroffenen jur Beftvafung anzeigen. Wir warnen Gierdurd) das
Publifum, bdie auferhald bes Fufwegs liegenvem: Theile der Wiefe au

betveten.
Dalle, ven 1. Mat 1869. Der Magiftrat.

Amilide fridtifde Bekanntmadungen.

Borlagen

filv die Sipung der Stadtverordueten am 10, Mai c.
Anfang 4 Ube.
Oeffentlidie, Sigung.

1) Jahresrechming der Armenfaffe pro 1866. 2) Gtats:Ueber-
fchveitungen bet bev Remmerei. 3) Bermenduug der im BausEtat pro
1869 ausgemorferten ‘Dispofitionsfumuten. 4) Pachtweife Ueberlaffung
son Stafentheilen in ber neuen Promenade an die Anwohuer. 5) Nady-
bewilligung auf eine Gtatdpoft beim Hospitale. 6) Ginvidhtung weier
Rlaffenrdume de8 Gymnafii sum Beichnen - Untevricht.

Gejthloflene Situug.

7) Wah! eines Stadtbauraths.

Der Bovjteher ber Stadtverovdneten.
®loedner.

- Befanntmachung.
€3 wird hievburd) iwviederfolt auj die. Beftimmung aufmerfjam ge
madst, baf Werkmeifter bei allen mit Wufgrabungen verbun:
Denten Bau:Wrbeiten, Wufitellen von Geviiften 2c. 24
Gtunben  vor, bem Beginn der Arbeit die polizeiliche Genebmi-
gung einjubolen und - Behufs Crlangung viefer Genehmigung vor-
ber nadjuweifen Bhaben, bag der Gas:Unftalts: Divection

Befanntmachung.

Dag Publitum wird Hievburd) varauf aufmerfiam gemacht, daf burdy
bie mit pem 1. Mai d. I8. in Kraft tretende Subbaitations - Ordbnung
vom 135. Miry 1869  (Gefel - Sammlung Seite 421.) vie bisherigen Bor-
{chriften iiber bie Dauer des Subbajtations- Termins, foweit e fich um
eine erjt nac) bem; 1. Mai . 3. eingeleitete Subfajtation Hanbvelt, be=
feitigt unb durch die BVorfdhriften bes §. 25. der Gubbajtations - Ordbnung
exfest tworden find, weldhe dabhin lauten:

,bie Verfteigerung darf nicht vor Ablauf einer Stunbde feit ver Aufe
forverung jur Abgabe von Geboten (§. 21.) und, falls mehrere Bie-
fer aufgetreten. finb, nicht eher gefchloffen werben, al8 bis fih ein
Meiftbietenver evgeben hat. Bor dem ShHluffe ver Berfteigerung hat
ber Richter bas leste Gebot vevnehmlich befannt ju madhen.”

Dalle, ven 1. Mai 1869. Konigl. Kreis: Gericdt.

Befanntmachbung.

Bu der vom 29. Mat bi incl. 5. Sumi cur. hier ftattfinbenven
adyttagigen Qanpehr-Uebung werden bie WMannfdhaften bder Jabrginge
1859, 1860 unb 1861 sur Beit beordert werden, was hiermit 3ur
Renntnif ber betreffenben Qanbdwebhrieute gebracht wird.

Gbenjo find Beftimmungen iiber die Cinberufung der Referven
(Safrgang 1864, 1863 und 1862) su ven diesjifrigen Uebungen bei ven
resp. Tvuppentheilen in Fivzejter Seit zu gewdvtigen.

Halle, den 30. April 1869,
Konigl. Bezirfs: Commando des 2. Vataillons (Halle)
2. Magdeb. Landwebr- Megiments Nr. 27.

Pallefche WolPstiiche, EL. lvichsiirafie LS. Sonnabend: Saure Rartoffeln mit Lunge.
BolPstiiche, FI. Mivichsfivate S, Sounabend: KUdfe mit Pflaumen.




Die diesjdhrige Orasnupung auf der feinen

Wiefe foll in fieben Parzellen
Sonnabend den 8. . IWts.
Nadbmittags 3 Wby

an Ort und Stelle metitbietend verpachtet werden,
oy wir bierburdh einlaven.

alle, ven 1. Meai 1869.

Der Magiftrvat,

Allerneueste Gliicks-Offerte,

Das Spiel der Frankf. Lotterie ist von der
Konigl. Preuss. Regierung gestattet.

,,Oottes Seqen bei Cobu!

Grossartige wiederum mit Gewinnen be-
deutend vermehrte Capitalien-
Verloosung von iiber 6%, Millionen.
Die Verloosung garantirt und vollzieht die
Staats- Regierung.

Beginn der Ziehung am 13. Mai d. J.
Nur 4 Thir. oder 2 Thir. oder 1 Thir.

kostet ein vom Staate garantirtes WirkliehesF
Original - Staats =Loos, (nicht von den verbote-
nen Promessen) aus meinem Debit und werden diese
wirklichen Original - Staats-Loose gegen fran-
kirte Einsendung des Betrages oder gegen Post-
vorschuss, selbst nach der entferntesten Gegen-
den von mir versandt.
Es werden nur Gewinne gezogen.

Die Haupt- Gewinne betragen 2mal 250,000,
2mal 150,000, 2mal 100,000, 2 a 50,000, 2 a
30,000, 3 a 25,000, 4 a 20,000, 4 & 15,000, 4 a
12,000, 11,000, 7 2 10,000, 2 & 8000, 6 2 6000,
17 a 5000, 4000, 23 a 3750, 14 & 3000, 105 a
2500, 105 a 2000, 6 a 1500, 11 a 1200, 314 a
1000, 14 a 750, 477 & 500, 6 a 300, 355 & 250,
249 a 200,-43100 a 150, 125, 117, 110, 100, 50, 30.

Gewinngelder und amtliche Ziehungslisten
sende meinen Interessenten nach Entscheidung
prompt und verschwiegen.

Durch meine von besonderem Gliick begiin=
stigten Loose habe meinen Interessenten bereits
allein in Deutschland die allerhtchsten Haupt-
treffer von 300,000, 225,000, 187,500, 152,500,
150,000, 130,000, mehrmals 125,000, mehrmals
100,000 , kiirzlich schon wieder das grosse Loos
von 127,000 und jiingst am 3. Mirz schon wie-
der den allergrissten Haupt-Gewinn in der
Provinz Sachsen ausbezahlt.

mm Jede Bestellung auf meine Original=-
Staats=-Loose kann man der Bequemlichkeit
halber auch ohne Brief, einfach auf eine jetzt
iibliche Postkarte machen. Dieses kostet gleich-
zeitig bedeutend weniger Porto als Post-
vorschuss.

Laz. Sams. Cohn inHamburg,
Bank - und Wechsel - Geschiift.

Wepen Berf. meines Haufed bverk. id) meine
Braunfohlenit., um dbamit u vdumen, von jest ab
billig: 1000 St. bis ind Haus 4 &, 100 &t.
10 %, Y, $brt. 2 %r 6§ alter Marit 11,

SHevven: und Knabenmiiten in Seive,
jowie in alfen beliebigen Stoffen ftets billig bei
Schienen werden vorge-
kauft. Angaben: Gewicht
J. G. Mann u. Sthneé in Halle a/S., 7. Delitzsch. Str.
Cin Tifdyler wird verlangt Taubengaffe 13.

Fliigel- und Gruben-
liechen und billigst ver-
per 1fd. Fuss u. Hohe,
benutzen, welche Cau-

&. Korner, Sdhitlershof 9.
Quantum, wie lange zu

Alte u. neue Bahn-, z
tion ete. beantworten
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Befanntmadungen,

Brennmaterialien, als: Steinkohlen, bshm. Braun-
kohlen (Salonkohle), Kokes, Press- u. Handformsteine,
Briquettes, Brennholz ete. bester Qualitit zu billigsten
Preisen bei J. G. Mann & Sohne, Liger am Bahn-
hof u. a, d. Saale.

Dr. Pattison’s

Gichtwatte

‘[inbert fofort und Hetlt Tchnell

‘ Gicht und Shenmatisuten
laffer Avt, als: Oefichts=, Brujtz, -Hald- und
iSabnid)mergen, Kopf-, Haud- und RKuiegicht,
| Olieperveifien, Riiden- und Lenvenwel.

| On Pateten ju 8 Hr und halben ju 5 Hr bei
| 2. Syente, Papievhandlung, Schmeerftr. 36.

{ Mebreve gutgearbeitete nene Herrven- n:
jiige in verjdhievenen Favben und Gvdfen find
billig su verfaufen  Leipjigerftragge 25, part.

Fiir die Monate Mai bid Sep-
fember wird ein
Schwimmmeister
fite die Badeanitalt von A, Schultz
in Qitneburg, MWrov. Hannover,
sofort gejudt. Jeugnifie iiber
Befahigung u. Gebaltsforderung find
vorfer eingufenden.
Gin tiichtiges, guted Waddhen aufé Land wird
gefucht bet & Saaty am Marit.
Oeitbte Nahmadchen finden Bejchaftigung
f(. Ulrichsftrage 1b, 4 S

Gin gut empfohlened Mavdhen fitr RKitche und
Hausdarbeit fudht Dr. 3. Liidecke.

Bur Fithrung eined Ieinen Haushalts wird
eine dltliche, zuverldffige Perfon fofort gejudht.
Bu erfragen in der Grpebition b. BL

@in orbentliches Viavchen mit guten Beugnifien
firdet entmeber gleich oder 15. Mai Dienit
Bahnhofsfivafe 6.

Gin Madbden wird zur Aufwartung fiix den
RNadymittag gejucht Sdymeerftrafe 9.

Stube, KRammer, Riide 2c. fiiv 42 A fofort,
Stube und KRamumer fiir 24 £ um 1. Suli in
ber Kinigsftrafie gu begiehen. Ndheres

Tipferplan 1, parterre.

Gine Wohnung v. 3 St., 3 Kammern, RKiiche,
Reller, Boven, Wafchhaus 2., im 3. Stod,
grofe Steinjivafe 73 ju vermiethen.
[ err{d. Logis von 3 bis 5 Stuben fof.
ivefp. 4. Juli gu begiehen  iemeferjtvafe 4.

@Eine grofie belle IBerFftatt mit Wol-
nung gum 1. Jult c. zu vermiethen

} neue Promenadbe 12.
Gin Qogid, beftehend aug 3 bis 4 Stuben,
Kammern, Kidhe und alfem Sub., ift an rubige
Peiether zu vevnm. u. 1. Oct. zu bey. Witteljtr. 9.

R Ulrichsfrtafe 19 find herrjchaftliche Wohs
mungen fofort oder ben 1. Jult u begiehen.
Gine Wohnung zu vermiethen Steinbodsgaffe 1.

Ging. St. an eimy. Leute vermiethet Spige 33.

Leipzigeritrafie 55 ift eine miblivte Stube nebit
Kammer zu vermiethen.

IRBbl. St. fof. su beziehen alter Warkt 15,

Misblirte Stube und Kammer fofort zu vers
miethen Ober - Leipzigeritrafe 70,

Gine fr. BWohnung an eingelne ftille Leute vers
miethet, 1. Quli su begiehen  Geiftjtrafe 57.

Eine Sommerwohnung zu vermiethen anf

Ludwig ete.

Gine gut mbblivte Stube mit KRammer ift fo-
gleidh zu vevmiethen Geiftitrafe 55, 1 <r.

Kontgsitrafe 16, 1 Tr., ift ein freundl., gut
mibl. Bimmer mit Rammer fogleidy au verm.

Bwet miblivte Somumer - Logid fofort su beyies
hen Oiebigkenitein, Fahritrage 9.
Anit. Herren . Logie . Roft Kubgaffe 4, 1 Tr.
Offene Sehlafit. mit Qoft Martingg. 17, 2 Tr. 1.

Bervioren
geftern am Himmelfahristage in der Wittagss
ftunbe von der Leibziger- nach der Ulridéftrafe
eine Ifeine golbene Damenufhr mit filbernem Bife
ferblatt und romifchen Bahlen. Dev Finber wird
gebetenn, folche gegen gute Belohnung abjugeben
beim Uhrmacher Hrn. Y9Sge, Leipsigeritrafe.

Anft. Kbchinnen und Haudmavchen mit guten
Atteften fuchen fofort und 1. Juni Dienft durd)
Frau Schmeil, Bedjershof 10.
Anjt. Wabchen evh. fof. u. 1. Junt g. Stellen
b. gr. Meerbothe, gr. Brauhausy. 3, 1 Tr.
Oefudyt wird jofort ober 1. Suni won einem
Heven ein mbbl. Jimmer mit ober ohne Kammer
in ber Nihe bes RKinigs- ober Leipzigerplaies.
Yor. unter F.' D. 4 10 in der Erped. d. Bl

Wohnungsgefuch.

GCine Wobhnung, beftehend aus 1 od.
2 Stuben u. 3 Kammern mit oder ohne
WMobel, fofort gefudht. Adr. abjugeben
an D, Dberbellner in Stadt Hamburg.

Cine Familienwobnung, befiehend aus

3 &t., 3 & 1., zum 1. Suli c. gu vermiethen
nene Promenade 12.

Am Wiontag frith in der Reipzigerftrafie einen
Sdlitffel verloven. Gegen gute Belohnung abs
jugeben Leipsigeritrafie 21, im RKeller.

Gin Hellbravwet Hund ift miv jugelanfen. Der
Gigenthitmer fann thn abholen gegen Infertions=
gebithren und Futterfoften

Burgjtrafe 3 in Giebidenitein.

Gine weif und jdhwarzgeflectte Hiindin (Tiz
gevart) ift am. 5. biefes gegen Abend entlaufen.
Wiedberbringer gute Belohu. gr. Brauhausg. 29.

Dienftag den 11. Mai Nacdymittags 4 Ubhr
Quartal - BVerfammlung  hiefiger Klei:
fcher: Jnnung im Qolale bes Hervn Frie:
Dridh, gr. Braubausgafje RNr. 28.

Lages - Orbnung
1) BWahl ber Priifungs - Commiffion der Leidhens
und Jnnungs - Kaffe.
2) Ueber Aufldfung der Snnung.
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Teuscheridhe Wellen:Bade- Anftalt und Meftauration.
Criffnung der Saifon Sonntag den 9. Mai.

Salle, den 7. Mai 1869.

L. Herm. Weineck.

Feinjte Siidhiijdhe und Ojtjricjijhe Tajelbutter & & 10 B-, in Kitbeln billiger, et
Carl Brodkorb jun., fleine Wiridsjtraie Rr. 9.

i Perl=MoceazCaifee 2 & 15 %-, §. JavazCafjee & & 10 F-, tiglich frijeh gebrannt,
offevirt Carl Brodkorb jun., fleine Wridsjtrafe Jir. 9.

Gidyweger Oberihanlieife, fiir 1 % 8 & Jerbjter Kern=Talgjeife, fiiv 1 % 9 4, bei
Carl Brodkorb jun., fleine Wiridsjtraje Nr. 9.

Bei Waaren=zEntuahme vou 5 & resp. fiir 1 B gebe 5 9, Rabatt,
Carl Brodkorb jun., fleine Wridsjtrafe Rr. 9.

Triefend fette gevducherte Qachheringe,
Lafelhonig empfiehlt billigit C. Wiiller im Nathhaus.

E. Pfafie, Shhmeerftrafe Nr. 3738,

empfielt bauerhaftes Betteug su 31, Hr bis ju vem jtirfjten Leinen, Bettorell und Feberleinen
in gleich paffenven Breiten, Leinwand in allen Jummern, Piqué s 3%, B, Barchente, Wijdh-,
Pand- und ijdhtitcher, reinleinene Tafchentiicher, Ginghams und leinene Sdyiirgenzeuge. M atro-
fen: over Fifcherleinen ju Tijdh- u. Mobelveden. Als Praltifches fitr dben Sommer empfeple
leinene Teppiche und Laufer, Drells, altes und neues Segeltudy ju Marquifen, Strobifdcte
von 18 %= Leinwand jum Tapesieven und nody oiele ambere Gaden empfehle au duferft joliven
aber feften Preifen.

¢ | Gin Sdneivertijy mit Schrant und Rajten -
k %?mr’[m | Ginridhtung ift billig zu verfaufen
. nidfte Wocbe Montag und Donnerjtag | gr. Ulvicysftrage 37.
2 #Braueretggl}[ Im N d-f ,B Billig su verfaufen {ind 6 neue birfene Karnis -
t ljg[ nQISer[inaflu prug, Rohritithle lange ®affe 5 b.
- Ao : ‘ Cin Haug in befter Gefchdftalage, welches fich
Seinten braunen holldnd. Java: Café, gut verzinit, mit Thoreinfahut, su jevem Gefchift
fowie feinften IMocea: Eafé, gebrannt, a . paffend, ijt su verfaufen. Ndheres beim
15 %r, ebenfo gebr. ‘?2§qu u 14, 13, 12 u. Qammmadjer Moriss, I Sanvberg 16.
10 %r in befannt evlewr Gefchmadt, empfiehit %= Gine neumilchende, febr nuBbare
- Aug. Apelt. Biege verfauft vor dem Rannijhen Thore 1.
SDQZ t‘lﬁfung gutes, 1r(e):r:;e Hausbacfenbrot ojtet ®erjtenftroh ijt su Haben Neuftavt 8.
von jet an bet mir : 2
f 3 ; gefunde, sugfefte und {tarfe Pferve {tehen
. Sietgllt)ec:tgbﬁt‘{ﬁ?Zcfermeliter, billig jum BVerfauf im Gajthof yum , Pelitan.”
- Borfe wird billig verfauft auf der
i ?Bgot’%e,t?gyﬁ [ Schneivemithle Rlausthor - Bovftadt 2.
e “’gfmbeg“%‘;o?*immg e o a@‘;[ﬁ; Bwicbel - Speifelartoffetn & SATL 20 % fimd
SiLIeEs oy 8 ; i Sdheffeln u. BVievteln zu ver!. RKellnergafie 1.
10’%}:‘&”&?;?&; fwze bag8 Weizenichrootbrot, Ein pons wit Garten u, Thoteinfalrt, ferrs
abr u o, 4 : n330EE
e Eiﬁ; ;];ﬁb[graben Nr. 6. | ichaftlich eingevichtet, in gefunbder, freier Qage, ijt

1 3u verfaufen. Dag Nihere Reildjtrage 5b.

3 Tiichtige Steinbrecher, Accorbarbeiter, werben
e angenommen bei Fr. Fiedler, Reilsftrae 5b.
Stitd fleine u. grofe Landfchwveine (englijcy) | Goldiwaaven empfiehit su fehr billigen
ftehen @onntag uno montag jum Berfauf %retfeu Ganfen, Glaud. Rirde 13, 1 L.
i Gafthof jum ,,gold. Piiug.” Haarvarbeiten, als: Uhr- und Halsletten,
Gebr. Koblberg, aus Whejitn. | Ringe fertigt Ganfen, Glandh. RKirche 13, 1 T,
Gin fette8 Sdwein vert.  Hosdpitalplat 2. Cin fleiner Handbwagen wird zu faufen gefucht
Gin 8 Monat altes Schwein it su verfaufen gv. Klausftrae 28,
Dreiteftrafe 8, im Hofe 2 Tr. Gefudb.

Gin guter Schmied vor dem Feuer, foivie ein
N E“. Sdloffer ober Beugichmied, fdnnen fofort Arbeit
Fouviften : Feuerzeuge bei

exhalten vor bem Geiftthor 15.
9. Neinicke, Leipsigeritrafe 11. Geiibte Baummwollenftricder fudyt
Gine Hobelbant zu verf. . Markerfivafe 4. &. Cckftein, Pofamentier Gefchift.

Drud der Watfenbaus - Buddruderet,

Schuspocken
impfe an jebem Sonnabend b. M. Nadym. 3 UBr.
Dr. Eaufert.
Ein Torfmacher gesucht Delitzscherstr. 7.

Cinladung 3um Ball der

Eigf)lev - Gefellichaft

onntag den 9. Mai 1869

in Miller’'s Belle vae
Anfang 7 Ubr. Der BVorftand.

Café Royal, Rathhausdq. 7.
Krifchen Spargel mit Cotelettes ju

jeber Tagesseit, feinftes bobm. Bier auf
€is in u. aufier bem Hauje. C. Dressner.

Kraufe's Garten.
Sonnabend fr. Ma: u. StreufielPuchen,

) fage allen Denen, welde den Sarg meis
nes feligen Mannes o veihlich mit RKromen und
Redngen fchmiicten, fowie aud) den Herven Bor-
gefeten unb fammtlichen IMitarbeitern, bdie ihn
au feiner leten Rubejtitte geleiteten, fowie auch
ber geehrten Voltsliebertafel fiiv bden erhebenden
Gefang am Grabe meinen Perlichiten Dant.

BWittwe Marie NReife.

Jamilien - Jachrichten.

Am Himmelfahristag frith ftarh unjer Sohn
unb Bruder Guftap IVolff, 24 SJahr alt,
ttach langem Druftleiben; dies Freunbden u. Be=
fannten ftatt befonberer Amgeige ur Nadyricht
mit per Bitte um ftille Theilnahme.

Die Familie Eduard IBolff.
Fodes : WUnjeige.

Heute verichied nach lingeven Reiven ruhig und
fanft ber Neftaurateur Wuguit Michter im
Siivftenthale, im Alter von 33 Jahren, was wiv
Berandten undb Freunben Hierdurd) anzeigen.
Die Beerdigung findet Sonnabend den 8. Mai,
Nachmittags 4 Uhr vom Tvauerhaufe aus ftatt.

$Halle, pen 5. WMai 1869.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Todes- AUnjeiqe.

Nady fdhwerem Tobesfampfe ftarh Heute Mov=
gen 2%/, Uhr mein guter Pann, der Reftanras
teur €, StavcE, in feinem 43. Lebensjahre.
Um ftilles Beileid bitten

die trauernden SHinterbliebenen.

Halle, ven 7. Mai 1869.

Oeftern frith um 2 Ubhr ver{dhied im Alter von
69 Jahrenunfere gute Mutter Lonife Clfaefier.

Halle, den 7. Mai 1869.

Die trauernden Hinterblicbenen.

Wafferftand der Saale
an dber Sdyiffidhlenfe ju Trotha bet Halle,
amt 6. Viai Abends am Unterpegel 4 3%
am 7. Pai Movg. am Unterpegel 4 3%




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1869
	05
	08
	8.5.1869 (No. 105)
	(Eingesandt.)
	Chronik der Stadt Halle.
	Predigt-Anzeigen.
	[Seite 632]

	Angelegenheit des Diakonissen-Hülfsvereins.
	[Seite 632]

	Nachrichtn aus Halle.
	[Seite 632]

	Tagesschau.
	[Seite 632]

	Beobachtungen der königl. meteorolog. Station zu Halle.
	Tabelle 626

	Amtliche städtische Bekanntmachungen.
	Tabelle 626


	Bekanntmachungen.
	Seite 627
	Illustration 628







